








































Esstisch Stühle
Pflege

DE

Leder
Mit dem Erwerb eines Ledermöbels werden Sie Besitzer eines fantastischen Naturprodukts. Leder hat  
Charakter und eine unverwechselbare Optik, ist zudem strapazierfähig, stilvoll und pflegeleicht. Da es 
sich bei Leder um ein Naturprodukt handelt, kann es selbst bei den schönsten Häuten zu strukturellen  
Unterschieden kommen, von denen jede ihre eigenen individuellen Eigenschaften haben wird. Dies  
können, je nachdem, welcher Teil der Haut verwendet wurde, Insektenstiche, Kratzer, Struktur- und  
Elastizitätsabweichungen sein. Solche Unregelmäßigkeiten sind keine Mängel, sondern Merkmale  
von echtem Leder.

Falten

Nachdem Sie Ihr neues Ledermöbel in Gebrauch genommen haben, beginnt sich das Leder auszu- 
dehnen und eine leichte Faltenbildung kann auftreten. Diese Falten sind völlig natürlich und stellen  
keinen Qualitätsmangel Ihrer Möbel dar. Der Grad der Verformung ist von mehreren Faktoren abhängig. 
Darunter sind die Sitzbreite, die Polsterhärte und die Flexibilität der Leder Art. Das bedeutet, dass es auch 
bei einem komplett neuen Möbelstück zu Abweichungen in den natürlichen Falten und Übergängen des 
Leders kommen kann.

Schrauben und Halterungen
Es ist wichtig, den Sitz von Schrauben und Beschlägen regelmäßig zu überprüfen und gegebenenfalls 
nachzuziehen, damit Ihr neues Möbelstück viele Jahre stabil und sicher bleibt.

Fußbodenschutz:
Um den Fußboden vor Kratzern und Spuren zu schützen, muss darauf geachtet werden, dass der 
jeweilige Fußboden, bei Bedarf, durch gesonderte Unterlagen unter den Standard-Fußvarianten geschützt 
wird. Beanstandungen aufgrund eingesetzter Gleiter sind grundsätzlich ausgeschlossen, ebenso wie die 
Abnutzung oder Beschädigungen von Gleitern, unabhängig von der Gebrauchsdauer. Unsere Stuhl- und 
Sesselmodelle sind serienmäßig mit Kunststoffgleitern ausgestattet. Filzgleiter sind gegen Berechnung 
erhältlich, bei zusätzlicher Bestellung werden diese immer separat beigelegt. Es liegt in der Eigenverant-
wortung des Kunden, sein Fußbodenmaterial vor Beschädigungen zu schützen.

Reklamationen
Sollten wider Erwarten Mängel an Ihrem neuen Möbelstück auftreten, bitten wir Sie dass Sie sich  
schnellstmöglich an Ihren Vertragspartner wenden. Ihr Händler wird dafür sorgen, dass alle Mängel 
behoben und fehlende Teile an Sie gesendet werden.



Pflegehinweise
Pflege von Polstermöbeln
Der Pflegebedarf Ihrer Möbel hängt davon ab, wie oft Sie sie nutzen. Wie bei allem, was Sie täglich 
verwenden, ist es wichtig, dass es richtig gepflegt wird. Dies gilt auch für Möbel. Deshalb empfehlen  
wir Ihnen, Ihre Möbel regelmäßig zu reinigen, damit Sie die langfristig größtmögliche Freude daran 
haben.

Pflege von Stoffmöbeln

Alle Arten von Polstermöbeln können von einer guten Pflege profitieren. Wir empfehlen Ihre Möbel  
einmal pro Woche zu reinigen, damit sich Staub und Schmutz nicht im Stoff festsetzen. Weiterhin  
empfehlen wir den Stoff mindestens einmal im Monat, oder bei Bedarf, mit einem feuchten Tuch  
abzuwischen. Dadurch bleiben die Fasern elastisch und der Stoff sieht länger fantastisch aus. Es ist  
ebenfalls wichtig, dass Sie Flecken und Schmutz so schnell wie möglich entfernen. Beachten Sie bitte, 
dass Sie keine Reinigungsmittel auf Stoffmöbeln verwenden dürfen.

Staubsaugen Sie oft, aber mit Vorsicht

Reibung oder zu grobes Staubsaugen können das Pilling-Risiko erhöhen. Deshalb ist es wichtig, dass  
Sie geringe Saugkraft und eine weiche Bürste verwenden. Schmutz kann sich mit der Zeit in der  
Polsterung verfangen, was die Pilling-Gefahr erhöht. Aus diesem Grund ist es wichtig, die Möbel  
häufig zu pflegen.

Pflege von Ledermöbeln

Ihr Ledermöbel ist nach dem Auspacken sofort einsatzbereit. Da Leder ein Naturprodukt ist, müssen 
Ledermöbel genauso behandelt und gepflegt werden wie Ihre eigene Haut. Wenn Leder schmutzig  
wird, muss es mit einem nebelfeuchten Tuch abgewischt werden. Es empfiehlt sich die Restfeuchte mit 
einem trockenen Tuch zu entfernen, um Mineralablagerungen zu vermeiden. Wir raten von der Ver- 
wendung von Mikrofasertüchern ab. Wenn sich das Leder trocken anfühlt oder eine sanfte Reinigung  
nicht möglich war, empfehlen wir Ihnen, ein für Leder vorgesehenes Pflegemittel zu verwenden. Bei  
starker Verschmutzung wischen Sie das gesamte Möbelstück mit Lederreiniger ab. Anilinleder wird  
durch das Auftragen eines Pflegemittels dunkler, bis die gesamte Feuchtigkeit verdunstet ist, oder ab-
sorbiert wurde. Soleda/Madras-Leder ist ein Leder mit korrigierter Narbung, welches nicht wie andere 
Lederarten atmungsaktiv ist. Bei diesen Lederarten sollten Sie keine Lederpflege verwenden. Stattdessen  
ist es wichtig einer Beschädigung durch regelmäßige sanfte Reinigung vorzubeugen.

Lichtbeständigkeit

Alle Möbelpolster sollten, unabhängig von der Intensität, vor direkter Sonneneinstrahlung  
geschützt werden, da sie nicht dafür ausgelegt sind unter dieser ihre Farbechtheit zu  
behalten.

Stoffe
Alle unsere Stoffe sind nach den höchsten EU-Standards zertifiziert. Sie erfüllen damit die Anforderungen 
für eine hohe Nutzungsintensität im Haushalt und sind unter anderem auf Pilling, Farb- und Lichtechtheit, 
Reißfestigkeit und Scheuerfestigkeit geprüft. Jedes Möbelstück hat eine Reihe von Eigenschaften, die sein 
Aussehen und seinen Komfort bestimmen, die von Modell zu Modell variieren können. Es ist wichtig, sich 
mit diesen Merkmalen vertraut zu machen, damit Sie wissen, was Sie erwartet.

Haltbarkeit

Um die Qualität und Haltbarkeit eines Möbelstoffes zu beurteilen, wird international die Martindale- 
Methode genutzt. Mit Ihr wird die Abriebfestigkeit von Möbelpolstern bestimmt. Für Möbel, die für den 
Einsatz in Privathaushalten vorgesehen sind, empfehlen wir einen Martindale-Mindestwert zwischen 
20.000 und 25.000. Alle unsere Möbelstoffe haben einen Martindale-Score von mindestens 20.000 
und die überwiegende Mehrheit von ihnen hat über 25.000 Punkte erzielt. Damit erfüllen sie die  
Anforderungen für den intensiven Hausgebrauch.

Pilling

Stoffe können an der Oberfläche manchmal Knötchen bilden, die durch die Beschaffenheit der Textil- 
fasern verursacht werden. Durch gegenseitiges Reiben und Ziehen der Fasern entstehen kleine Faser- 
knäuel. Dies wird Pilling genannt und kann durch eine Reihe von Faktoren begünstigt werden. Beispiels- 
weise haben einige Stoffe einen Überschuss an losen Fasern. Dieser nimmt jedoch normalerweise 
mit Benutzung der Möbel ab. Pilling kann auch durch Fremdstoffe verursacht werden, wie Fasern von 
Kleidung, Teppichen und Staub, die am Stoff haften bleiben. Das kann dem Möbelstoff ein „flauschiges“ 
Aussehen verleihen, hat aber nichts mit der Qualität der Textilien zu tun. Wenn Sie Pilling bemerken, ist  
es im Allgemeinen einfach mit einem elektrischen Fusselentferner entfernbar.

Chenille

Stoffe mit eingewebten Chenille Fasern sind robust und bequem. Sie werden oft als glatter Stoff mit einer 
Mischung aus einer weichen/flauschigen Chenille Faser hergestellt, um dem Gewebe eine interessantere 
Struktur zu verleihen. Das können zum Beispiel Streifen oder andere Muster sein. Die Fasern in der feinen, 
weichen Oberfläche können durch das Gewicht des Benutzers und die Körperwärme eingedrückt oder 
auch von Fett und Schmutz angegriffen werden. Dies kann teilweise durch regelmäßiges Bürsten der 
Oberfläche verhindert werden. Bitte verwenden Sie auch hier eine weiche Bürste. Einzelne Verbraucher 
könnten diese Druckstellen in ihrer Polsterung als Abnutzung oder Flecken ansehen. Dies sind jedoch 
natürliche Eigenschaften für diese Art von Stoff und nicht als Mangel anzusehen. Zur Pflege von Chenille- 
Stoffen sollten Sie die Möbel regelmäßig absaugen, um losen Schmutz zu entfernen. Wir empfehlen 
die Oberfläche etwa einmal im Monat mit einem mit heißem Wasser angefeuchteten Mikrofasertuch zu 
reinigen.


